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Not macht erfinderisch
Vielerorts können die Chöre keine Konzerte geben, jedenfalls nicht in ge-
schlossenen Räumen. Doch liess sich unsere Kantorin von dieser grossen 
Einschränkung nicht beirren und verlegte kurzerhand ein Konzert ins Freie.
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Carmen Reverdin ging schon ein kleines Wagnis ein, als sie nach langer Zwangspause mit dem 
Chor «vocal track» ein Konzert im Park hinter der Kirche ankündigte. Die Idee war so einfach 
wie bestechend. Zwar können die Chöre wieder proben, in Teilgruppen und unter Einhaltung der 
gebotenen Hygiene-Regeln. Doch fehlt einfach etwas, wenn man niemals aufführen kann, was 
man so sorgfältig eingeübt hat. Da kam der Kantorin die Idee: Wir singen im Freien. Und laden 
die Zuhörenden ein, doch gleich einen Picknickkorb mitzubringen und die Darbietungen des 
«vocal track» bei Speis und Trank zu geniessen. Falls das Wetter den Anlass verhindern sollte, 
hätte man es wenigstens versucht. Denn eine Regenwetter-Variante gab es nicht.

Der 12. September kam, ein prachtvoller Samstag mit hochsommerlichen Temperaturen, und 
lockte Neugierige, eingeschworene Fans des «vocal track» und Freunde von gehobener Unter-
haltungsmusik in Scharen an. Bei Konzertbeginn war der kleine Park hinter der Kirche gut be-
setzt und doch so, dass überall corona-bedingte Abstände eingehalten werden konnten. Unter-
stützt von einer dreiköpfigen Band, die den Chor seit Langem begleitet, gaben die Sängerinnen 
und Sänger unter anderem Evergreens zum Besten, welche das Publikum zum Schwelgen brach-
ten. Es war eine wundervolle Stunde, in der man die Zeit vergessen konnte. Den Chormitglie-
dern tat das öffentliche Singen sichtlich gut. Und dem «vocal track» ist das erste Konzert nach 
dem Lockdown vollauf gelungen.

helge fiebig

Gottesdienste 

Sonntag, 27. September, 10 Uhr
Musik-Gottesdienst im Freien
im Park hinter der Kirche
Mit Ensembles aus Mitgliedern der
Stadtharmonie Winterthur-Töss 
Pfarrer Helge Fiebig
Bei ungünstiger Witterung in der Kirche

Sonntag, 4. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Peter Kundt

Sonntag, 11. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrerin Elena Hoffmann

Sonntag, 18. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Helge Fiebig

Da sich die Rahmenbedingungen  
auch für Gottesdienste rasch 
ändern können, bitten wir Sie, sich 
mittels Tagespresse und auf unserer 
Website www.refkirchetoess.ch 
über alles Aktuelle zu informieren.
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Kirchgemeinde-
versammlung
Mittwoch, 11. November, 19 Uhr
im Kirchgemeindehaus

Traktanden:
1. Begrüssung und Wahl der 
    Stimmenzählenden
2. Abnahme Budget 2021
3. Wahl Mitglied RPK
4. Verschiedenes

Im Anschluss an den offiziellen Teil der 
Kirchgemeindeversammlung:
Information zum weiteren Vorgehen 
betreffend KG+ und Diskussion
bezüglich des Frühgeläuts an hohen 
Feiertagen.

Die Unterlagen zu den Traktanden 
liegen 10 Tage vor der Versammlung 
im Sekretariat zur Einsichtnahme auf.

Freundliche Einladung zu diesem 
Abend: Ihre Kirchenpflege Töss

Eine Veranstaltung mit

•	 der Winterthurer Pfarrerin Heidi Profos-Ganz. Zusammen mit ihrer Kommilitonin Leni  
Altwegg wurde sie als eine der ersten beiden Frauen im Kanton Zürich ab Theologie- 
studium ordiniert. 

•	 der Journalistin und Buchautorin Christina Caprez. Ihre Grossmutter, Greti Caprez-Roffler, 
war 1931 von der Bündner Gemeinde Furna zur Pfarrerin gewählt worden, obwohl Frauen 
in diesem Beruf schweizweit gar nicht zugelassen waren. 

Heidi Profos erzählt, wie ihr Lebensweg als eine der ersten «legalen» Pfarrerinnen verlaufen ist, 
und Christina Caprez liest aus der von ihr verfassten Biographie «Die Pfarrerin. Das Leben von 
Greti Caprez-Roffler 1906-1994» (Limmat Verlag). 
Den Abend moderiert die freischaffende Journalistin Regina Speiser.

Dienstag, 27. Oktober,19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Zwei Pionierinnen im Pfarrberuf
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Herzliche Gratulation
Carmen Reverdin? Haben wir schon wieder 
eine neue Kantorin? – Nein, diesmal ist keine 
neue Musikerin zu uns gestossen, sondern unse-
re Kantorin hat geheiratet und heisst nun nicht 
mehr Carmen Haas, sondern Carmen Reverdin.

Am Samstag, 5. September, einem strahlen-
den Spätsommertag, haben sich Carmen und  
Terence Reverdin in der schönen Kirche von 
Gossau im Zürcher Oberland das Ja-Wort gege-
ben. Zahlreiche Gäste, unter anderem aus Töss, 
waren dabei und genossen mit dem Brautpaar 
einen von vielstimmigem Gesang und schö-
ner Instrumentalmusik umrahmten Traugottes-
dienst.

Da Carmen den Namen ihres Mannes an-

nimmt, wird sie ab jetzt in den Kontaktdaten 
auf der Webseite und auf der letzten Seite der 
Gemeindeseite als Carmen Reverdin geführt. 
Auch die personalisierte E-Mail wird angepasst 
werden. Bis mindestens Ende Jahr ist die alte  
Adresse carmen.haas@reformiert-winterthur.ch 
weiterhin gültig.

Wir gratulieren dem Brautpaar herzlich und 
wünschen den beiden für ihr gemeinsames Le-
ben Gottes reichen Segen.

Im Namen von Kirchenpflege und Mitarbeiter-
konvent:
Paul Schöchlin, Präsident der Kirchenpflege und 
Helge Fiebig, Pfarrer

Spiel- und Begeg-
nungsnachmittag
Dienstag, 20. Oktober, 14 bis 17 Uhr

Für alle, die gerne spielen oder 
miteinander plaudern möchten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
kommen Sie einfach vorbei.
Esther Müller freut sich auf Sie.
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Jubiläumseinsatz für Seniorinnen 
und Senioren im Berggebiet

Unser zwanzigster Arbeitseinsatz, diesmal in 
Guarda, stand schon im Sommer 2019 fest, be-
stimmt durch die Reservation des einzigen La-
gerhauses vor Ort. Die Unsicherheit, ob Coro-
na eine Durchführung zulassen würde, hat eine 
vorsichtig-optimistische Planung erfordert. 

Auf der Sonnenterrasse am südlichen Rand von 
Guarda liegt am Steilhang ein wunderschöner, 
mit viel Liebe und Fachwissen terrassierter und 
gepflegter Kräutergarten. Der Besitzerin sind 
die Biodiversität und eine gesunde Nutzung des 
Bodens sehr wichtig. Wir sind begeistert von der 
intensiven Farbenvielfalt der Blüten, den vielen 
Schmetterlingen und der wunderbaren Aussicht.

Nach einem Rundgang weiss jede und jeder, 
welchen Arbeitsplatz sie oder er hat. Geeignete 
Werkzeuge werden gefasst und schon wird ge-
graben, gepflückt, geschnitten, geflickt, ausge-
buddelt, ersetzt, verlegt und erneuert. 

Das Wetter spielt mit, die Arbeitsmoral ist wie 
immer grossartig, etwas zu schaffen macht das 
ungewohnt steile Gelände. Doch, man sieht, wie 
die Arbeiten vorankommen, und schnell ist die 
Woche um. 

Vor dem Dankes-Apéro gibt es nochmals ei-
nen Rundgang. Die Besitzerin ist tief gerührt, 
was in dieser Woche alles möglich war. Die 
Beeren sind abgeerntet, unzählige Stauden mit 
und ohne Dornen zurückgeschnitten, grosse,  

morsche Pfähle ersetzt und das Absperrgitter 
wieder befestigt. Beim Eingang ist nun eine 
Ecke mit Maschendraht verstärkt, dass es für 
den Fuchs kein Durchkommen mehr gibt. Mor-
sche Balken sind ausgebuddelt und neue, zur 
Befestigung des Terrains eingefügt, Bewässe-
rungsschläuche in die Erde verlegt und vor dem 
Brunnen ein grosses Loch 1,5 Meter tief gegra-
ben, ein neuer Abfluss ist gelegt. 

Graben im Berggebiet hat so seine Tücken, man 
wird mit sehr vielen, auch schweren Steinen 
konfrontiert. Eine ebenfalls herausfordernde Ar-
beit ist das Verlegen von Steinplatten im kleinen  
Laden. Millimetergenau müssen die Platten 
um all die vielen Ecken zugeschnitten werden. 
Leichter fallen das Pflücken von Blüten und die 
Vorbereitung der Kräuter zum Trocknen.

Nach getaner Arbeit und erfrischender Dusche 
darf man sich an den schön gedeckten Tisch set-
zen, das liebevoll zubereitete, gute Essen und 
die Kameradschaft geniessen, beim Abwasch  
helfen oder einen Jass klopfen, da strahlen die 
Gesichter. Und alle sind sich einig, das ist eine 
tolle Sache!

Kathrin Mages
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Orgelkonzert im Herbst
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Der Solo-Klarinettist Nicola Iacovino 
und unsere Organistin Valeria  
Iacovino konzertieren am Sonntag,  
25. Oktober um 17 Uhr in der  
Reformierten Kirche Töss.
Anlass für dieses Konzert ist das 50-jährige  
Jubiläum der Orgel.

Das Künstler-Geschwisterpaar stellt mit Kla-
rinette und Orgel eine aussergewöhnliche 
Kombination vor, für die nicht viele Original- 
Kompositionen existieren. Aus diesem Grund 
sind auch Stücke im Programm, welche von  
Valeria Iacovino für Orgel angepasst wurden. 
Die Stilbreite ist gross und reicht von Barock 
bis in die Moderne.

Eintritt frei - Kollekte

Das Tragen einer Maske ist während des 
Konzerts obligatorisch.
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Kontaktadressen

25. September bis 23. Oktober 2020

Erwachsenenbildung

Montag, 28. September,  
12. Oktober, 14.30 Uhr
Internationale Tänze

Montag, 28. September,  
19. Oktober, 18.15 Uhr
Donnerstag, 1./22. Oktober, 10 Uhr
Taiji / Yiquan / Qigong

Dienstag, 29. September, 
20. Oktober, 15.15 Uhr
Gymnastik für Bewegung und 
Atmung

Dienstag, 13. Oktober, 19 Uhr
Jodeln mit Barbara Dubs

Montag, 19. Oktober, 9 Uhr
Englischtreff

Familien

Montag, 28. September,  
5./12./19. Oktober
Donnerstag, 1./8./15./22. Oktober
jeweils 9.30 Uhr
Chrabbelgruppe

Kinder und Jugendliche

Mittwoch, 30. September,  
21. Oktober, 14 Uhr
Für Jugendliche ab der 5. Klasse
Freitag, 25. September,  
2./23. Oktober, 19 Uhr
Für Jugendliche ab der Oberstufe
Offener Jugendtreff
www.8406.ch
christian.rigling@reformiert-winterthur.ch

Freitag, 25. September,  
2./23. Oktober, 17 Uhr
Mädchentreff M10

Montag, 28. September,  
19. Oktober, 17.30 Uhr
Tanzen mit Mary J
maria.rommel@reformiert-winterthur.ch

Mittwoch, 30. September, 14 Uhr
Märchen und freies Rollenspiel
Judith Biegel, 052 203 99 69

Für Ältere

Dienstag, 29. September, 14 Uhr
Senioren-Spaziergruppe
Wir treffen uns um 14 Uhr im Kirch-
gemeindehaus Töss.
Susi Lindner, 052 203 94 04

Mittwoch, 30. September,  
21. Oktober, 12 Uhr
Ökumenischer Mittagstisch
An-/Abmeldung jeweils bis Montag, 
11 Uhr, 052 203 56 93

Dienstag, 6. Oktober, 8.30 Uhr
Herbstausflug an den Walensee
Für Angemeldete Seniorinnen  
und Senioren
Esther Müller, 052 203 73 65

Dienstag, 20. Oktober, 14 Uhr
Spiel- und Begegnungs- 
nachmittag 
Esther Müller, 052 203 73 65

Musik

Sonntag, 27. September, 10 Uhr
Musik-Gottesdienst im Freien
im Park hinter der Kirche
Mit Ensembles aus Mitgliedern der
Stadtharmonie Winterthur-Töss 
Pfarrer Helge Fiebig
Bei ungünstiger Witterung in der 
Kirche

Pfarrer
Pfr. Helge Fiebig, Engelstrasse 4
Telefon 052 202 67 72
Fax 052 202 67 74 
helge.fiebig@reformiert-winterthur.ch

Pfarrerin
Pfrn. Elisabeth Meier-Nägeli
Rosentalstrasse 39, 8400 Winterthur
Telefon 052 212 21 62 / 079 387 07 08
elisabeth.meier@reformiert-winterthur.ch

Soziales / Senioren / Familien / 
Freiwillige
Esther Müller, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 73 65
esther.mueller@reformiert-winterthur.ch

Jugendarbeiter
Christian Rigling, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 15 / 079 964 49 25
christian.rigling@reformiert-winterthur.ch
www.8406.ch

Jugendarbeiterin
Maria Rommel, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 15
maria.rommel@reformiert-winterthur.ch

Kantorin
Carmen Reverdin, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 76
carmen.reverdin@reformiert-winterthur.ch

Organistin
Valeria Iacovino, Stationsstrasse 3a
Telefon 077 402 39 76
valeria.iacovino@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Barbara Volks, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 56 93
barbara.volks@reformiert-winterthur.ch

Hauswart
Robert Rohr, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 202 62 60 / 079 947 17 71
kirchgemeindehaus.toess@reformiert- 
winterthur.ch

Sigristin
Karin Fehr, Stationsstrasse 3a
Telefon 079 417 19 45 
karin.fehr@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflegepräsident
Paul Schöchlin, Engelstrasse 5
Telefon 052 203 04 12 / 078 743 41 61
paul.schoechlin@reformiert-winterthur.ch

Internet
www.refkirchetoess.ch
kirche.toess@reformiert-winterthur.ch

Redaktion
Sekretariat
Erscheint alle 14 Tage als Beilage  
zur Zeitung «reformiert.»

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 16. Oktober 2020

Mittwoch, 30. September,  
21. Oktober, 11 Uhr
in der Kirche
Mittwoch-Singen

Gesamtstädtisches

Samstag, 26. September, 9 Uhr
Frauentreff Winterthur
Frauezmorge im Hotel Krone:
«Eine junge Frau verwirklicht ihren 
Traum».
In Rahel-Medeas Buchparadies  
will man verweilen, stöbern und 
staunen. Wie sie ihr Geschäft 
aufgebaut und was sie dabei alles 
erlebt hat, davon erzählt sie uns. 
Frau Ruoss Lang hat ein Buch ge-
schrieben und liest uns auch gerne 
ein paar Anekdoten vor.

Sonntag, 27. September, 14 Uhr
Wanderung «Heiliges Winterthur»
Dättnau – Pirminsquelle – Beeren-
berg – Bahnhof Wülflingen
Treffpunkt Bushaltestelle Dättnau
Dauer ca. 2,5 h inkl. Pause im  
Restaurant Neuburg
Kosten: CHF 10.-
Anmeldung bis 25. September an: 
052 222 57 73 oder 
cavegn@kunstweise.ch

Sonntag, 11. Oktober, 14 Uhr
Wanderung «Heiliges Winterthur»
Kirche Oberwinterthur – Mörsburg – 
Stadel – Bahnhof Reutlingen
Treffpunkt vor der ref. Kirche Ober-
winterthur
Dauer ca. 2,5 h inkl. Pause im  
Restaurant Schlosshalde
Kosten: CHF 10.-
Anmeldung bis 9. Oktober an: 
052 222 57 73 oder 
cavegn@kunstweise.ch

Modell 2

Eine 
Kirchgemeinde 

Winterthur

Modell 1

Aufwertung 

Stadtverband

über die   

unserer  

Bestimmen Sie mit

ZUKUNFT

Kirche im Wandel

Weitere Infos unter www.KGplus.info
Abstimmung 27. Sept. 2020
KIRCHE!

Abstimmung vom 27. September 2020
Allen, die noch nicht von ihrem Stimmrecht Gebrauch gemacht haben, sei nahegelegt: Gehen Sie bitte an die Urne 
und bestimmen mit über die Zukunft unserer Kirche! Die Reformierte Kirche in Winterthur braucht einen Wandel, 
da ist sich eine grosse Mehrheit der Verantwortlichen einig. Entscheiden Sie mit, in welche Richtung unser Weg 
gehen soll! Und wenn Sie am Sonntag abstimmen, besuchen Sie doch vorher den Gottesdienst, der hoffentlich 
im Freien stattfinden kann!


